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Unterrichtsbetrieb in Corona-Zeiten 
 
 
Liebe Eltern, 
sehr geehrte Erziehungsberechtigte, 
 
die aktuelle Entwicklung der COVID-19-Pandemie sorgt weiterhin für Verunsicherung und Beunruhigung. Bei den 
Rückmeldungen, die von Seiten der Eltern bei mir eingehen, nehme ich eine starke Diskrepanz wahr. Manche Eltern 
finden, unsere Vorsichtsmaßnahmen seien übertrieben, teilweise wird sogar die Notwendigkeit des Maskentragens 
infrage gestellt. Andere Eltern halten uns vor, wir seien nicht ausreichend vorsichtig. Wir orientieren uns in unserem 
Handeln und in unseren Entscheidungen an anerkannten Informationen, zum Beispiel vom Robert-Koch-Institut 
(www.rki.de). Ausschlaggebend für uns sind natürlich auch die Vorgaben der für uns zuständigen Behörden 
(Gesundheitsamt, Schulaufsicht). Angesichts der teilweise extrem erhöhten Gefährdung unserer Schülerschaft sind wir 
besonders vorsichtig. 
Bedingt durch die aktuelle Entwicklung (Inzidenz im gesamten Einzugsgebiet > 50, Augsburg Stadt und Landkreis 
Augsburg > 100) gilt bei uns in der Schule Maskenpflicht für alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter und soweit möglich 
für alle Schülerinnen und Schüler im gesamten Schulhaus, auch in den Unterrichtsräumen. Wir bemühen uns, den 
normalen Unterrichtsbetrieb so lange wie möglich aufrecht zu erhalten. Wir verzichten auf vermeidbare 
Durchmischung der Klassen, zum Beispiel auf klassenübergreifende Wahlangebote.  
Wie ich Ihnen letzte Woche ja bereits mitgeteilt habe, wurde eine Schülerin unserer Schule positiv getestet. Mehr als 
30 Personen wurden isoliert, bis heute ist noch keine Information bei uns eingegangen, dass eine der 
Kontaktpersonen positiv getestet wurde. Ich hoffe das bleibt so. 
Eine sehr wichtige Maßnahme zur Vermeidung eines Infektionsgeschehens in der Schule ist, dass Schülerinnen und 
Schüler mit einschlägigen Symptomen unsere Schule nicht besuchen. Ich bitte Sie dringend, ihre Kinder nicht zur 
Schule zu schicken, wenn sie Fieber, Husten oder andere einschlägige Symptome zeigen. Ich bitte um Verständnis 
dafür, dass in der nächsten Zeit durch das Buspersonal die Körpertemperatur mit einer kontaktlosen Messung 
ermittelt wird. Bei erhöhten Werten können die Kinder nicht zur Schule befördert werden. Weiterhin bitte ich Sie um 
Verständnis dafür, dass wir bei Schülerinnen und Schülern, die in der Schule Symptome zeigen, sehr niederschwellig 
die Eltern verständigen, damit sie ihre Kinder abholen. 
Ich wünsche Ihnen und mir, dass uns ein erneuter Lockdown, bei dem ihre Kinder unsere Schule nicht mehr regulär 
besuchen können, erspart bleibt. Wir tun alles in unserer Macht stehende, um unsere Schülerinnen und Schüler sowie 
unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter vor einer Infektion zu schützen. Bitte unterstützen Sie uns dabei, indem sie 
Ihre Kinder auch im privaten Bereich nicht unnötigen Risiken aussetzen. 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
Gerhard Schweiger 
Schulleitung 

http://www.rki.de/

